
Leitsätze der Palliativmedizin
(E. Klaschik)

PalliativNetz Peine e.V.

Im Palliativnetz Peine haben sich 

• Apotheken

• Ärzte

• Förderer

• Hospizbewegung

• Klinikum Peine

• Pflegedienste

• Physiotherapeuten

• Seelsorge

• stationäre Einrichtungen

zusammengeschlossen. 

Spendenkonto
PalliativNetz Peine e. V.
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Hilfestellung
Um die palliative Versorgung in 
Anspruch zu nehmen, muss Ihr 
behandelnder Hausarzt Sie beim 
Palliativnetz anmelden.  

Erst dann kann das zusätzliche 
Angebot der Betreuung durch Ärzte 
mit Zusatzausbildung “Palliativmedi-
zin“ und Mitarbeitern des Palliative- 
Care-Pflegeteams genutzt werden. 
Für unsere Patienten gewährleisten 
wir eine 24-stündige Erreichbarkeit. 

In allen Fragen der medizinischen 
Behandlung, bleibt Ihr Hausarzt 
weiterhin für Sie der erste 
Ansprechpartner.

Das PalliativNetz unterstützt bei:

• pflegerischer Versorgung

• ärztlicher Versorgung

• seelsorgerischer Betreuung

• Bewältigung der häuslichen,
familiären Situation

Palliativmedizin

Die Palliativmedizin widmet sich 
unheilbar kranken Menschen mit 
fortgeschrittenem Leiden unabhän-
gig von der Diagnose. Sie trägt 
dazu bei, dem Schwerkranken ein 
lebenswertes Leben zu ermöglichen.

Sie unterstützt auch die Angehöri-
gen der Schwerstkranken. Dies 
erfordert eine möglichst ganzheit-
liche, individuelle Behandlung, 
Pflege und Begleitung zur Linderung 
der körperlichen Beschwerden und 
Unterstützung auf psychischer, 
spiritueller und sozialer Ebene. 

Unser Ziel 
Wir möchten eine optimale Versorgung 
unheilbarer und schwerstkranker Pati-
enten im Landkreis Peine sicherstellen. 
Dabei steht die Lebensqualität und die 
Begleitung Sterbender  in ihrer 
gewohnten Umgebung im Mittelpunkt.

Wir haben durch Vernetzung vorhan-
dener Angebote eine konsequente 
palliative Betreuung in Peine erreicht 
und entwickeln sie stetig weiter.

Dies beinhaltet auch Beratung, Öffent-
lichkeitsarbeit, Schulungen und Fortbil-
dungen, ständige Verbesserung der 
Qualität, sowie die Initiierung und 
Leitung von Projekten zum Nutzen der 
Allgemeinheit.

Wir verstehen uns als Multiplikatoren 
des palliativen Gedankens, sowie als 
Ergänzung der bestehenden Hilfesys-
teme und Versorgungsstrukturen im 
Landkreis Peine. 
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Palliativmedizin

Die Palliativmedizin widmet sich 
unheilbar kranken Menschen mit 
fortgeschrittenem Leiden unabhän-
gig von der Diagnose. Sie trägt 
dazu bei, dem Schwerkranken ein 
lebenswertes Leben zu ermöglichen.

Sie unterstützt auch die Angehöri-
gen der Schwerstkranken. Dies 
erfordert eine möglichst ganzheit-
liche, individuelle Behandlung, 
Pflege und Begleitung zur Linderung 
der körperlichen Beschwerden und 
Unterstützung auf psychischer, 
spiritueller und sozialer Ebene. 

Unser Ziel 
Wir möchten eine optimale Versorgung 
unheilbarer und schwerstkranker Pati-
enten im Landkreis Peine sicherstellen. 
Dabei steht die Lebensqualität und die 
Begleitung Sterbender  in ihrer 
gewohnten Umgebung im Mittelpunkt.

Wir haben durch Vernetzung vorhan-
dener Angebote eine konsequente 
palliative Betreuung in Peine erreicht 
und entwickeln sie stetig weiter.

Dies beinhaltet auch Beratung, Öffent-
lichkeitsarbeit, Schulungen und Fortbil-
dungen, ständige Verbesserung der 
Qualität, sowie die Initiierung und 
Leitung von Projekten zum Nutzen der 
Allgemeinheit.

Wir verstehen uns als Multiplikatoren 
des palliativen Gedankens, sowie als 
Ergänzung der bestehenden Hilfesys-
teme und Versorgungsstrukturen im 
Landkreis Peine. 
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24 Stunden -
Erreichbarkeit

Tel. 0 51 71 - 590 189
Virchowstraße 8h · 31226 Peine 

Fax: 05171-791-2248
info@palliati vnetz-peine.de 
www.palliati vnetz-peine.de

•  Respekt vor der Selbstbestimmung
des Menschen

•  Hoffnung auf ein Leben und Sterben
in Würde

•  Verzicht auf belastende Therapie-
maßnahmen

•  Nicht das medizinisch-technisch
Machbare steht im Vordergrund,
sondern das medizinisch-ethisch
Vertretbare

•  Gute Palliativmedizin ist in der
Regel antizipativ und seltene Form
einer Krisenintervention

•   Niemals sagen “Da ist nichts mehr
zu machen“, sondern immer: “Da ist
noch viel, das getan werden kann
und getan werden muss“
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Vertretbare
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• Niemals sagen “Da ist nichts mehr 
zu machen“, sondern immer: “Da ist 
noch viel, das getan werden kann 
und getan werden muss“.

PalliativNetz Peine e.V.

Im Palliativnetz Peine haben sich 

• Apotheken

• Ärzte
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24 Stunden -
Erreichbarkeit

Tel. 0 51 71 - 590 189
Wiesenstrasse 15 · 31226 Peine

Fax: 05171-791-2248
info@palliativnetz-peine.de
www.palliativnetz-peine.de
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Um die palliative Versorgung in An-
spruch zu nehmen, muss Ihr behan-
delnder Hausarzt Sie beim Palliativ-
netz anmelden.

Erst dann kann das zusätzliche An-
gebot der Betreuung durch Ärzte 
mit Zusatzausbildung “Palliativmedi- 
zin“ und Mitarbeitern des Palliative- 
Care-Pflegeteams genutzt werden. 
Für unsere Patienten gewährleisten 
wir eine 24-stündige Erreichbarkeit. 
Die Kosten für die spezialisierte am-
bulante palliative Versorgung wer-
den hierbei von den Krankenkassen 
übernommen.

In allen Fragen der medizinischen 
Behandlung bleibt Ihr Hausarzt wei-
terhin für Sie der erste Ansprech-
partner.

Das PalliativNetz unterstützt bei:

• pflegerischer Versorgung
• ärztlicher Versorgung
• seelsorgerischer Betreuung
• �Bewältigung der häuslichen, 

familiären Situation

Wir möchten eine optimale Versorgung 
unheilbarer und schwerstkranker Pati-
enten im Landkreis Peine sicherstellen. 
Dabei steht die Lebensqualität und die 
Begleitung Sterbender in ihrer gewohn-
ten Umgebung im Mittelpunkt.

Wir haben durch Vernetzung vorhan-
dener Angebote eine konsequente pal-
liative Betreuung in Peine erreicht und 
entwickeln sie stetig weiter.

Dies beinhaltet auch Beratung, Öffent-
lichkeitsarbeit, Schulungen und Fort-
bildungen, ständige Verbesserung der 
Qualität sowie die Initiierung und Lei-
tung von Projekten zum Nutzen der All-
gemeinheit.

Wir verstehen uns als Multiplikatoren 
des palliativen Gedankens, als Ergän-
zung der bestehenden Hilfesysteme 
und Versorgungsstrukturen im Land-
kreis Peine.

Die Palliativmedizin widmet sich un-
heilbar kranken Menschen mit fortge-
schrittenem Leiden unabhängig von 
der Diagnose. Sie trägt dazu bei, dem 
Schwerkranken ein lebenswertes Leben 
zu ermöglichen.

Sie unterstützt auch die Angehörigen 
der Schwerstkranken. Dieser fordert 
eine möglichst ganzheitliche, indivi-
duelle Behandlung, Pflege und Beglei-
tung zur Linderung der körperlichen 
Beschwerden und Unterstützung auf  
psychischer, spiritueller und sozialer 
Ebene.


